
Beiträge zum ema auTe

Den Auftakt für den 36 Jahrgang des THEOLOGISCHEN GESPRÄCHS bilden Zwe!l
eiträge S: Ihema Taufe MARTIN ROTHKEGEL ist eın renommılerter Täuferfor-
scher und arbeitet als Professor für Kirchengeschichte Theologischen Seminar
Elstal (FH) Mit seinem Beitrag für diese Ausgabe kündigt eine breit angeleg-
te wissenschaftliche Edition baptistischer Glaubensbekenntnisse des 17 ahrhun-
derts Exemplarisch stellt eın persönliches Schuld- un: Glaubensbekenntnis
VON Richard Overton VOIL, indem C biographisch, historisch un: theologischeinordnet und ommentiert. Darüber hinaus wird das Taufbekenntnis (Qvertons
als Vorabdruck In selner lateinischen Fassung und mıiıt kommentierter deutscher
Übersetzung präsentiert. Es wird mıt Sicherheit nicht NUur bei Fachhistorikern auf
Interesse stolsen, welche differenzierte Position dieses Zeugnis zwischen A Partiecl-
lar Baptists’ un „General Baptists” einniımmt.

Aus pastoraler Praxıs heraus gibt ICHAEFL BENDORFEF einen Gesprächsbeitrag
7} Ihema Taufe Der Autor ist habilitiert 1mM Fach Wirtschaftspädagogikder Georg-August Universität Göttingen un: arbeitet pastoral mıt Schwerpunkt
unge Gemeinde In der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Hannover
(Walderseestraße). Sein Aufsatz diskutiert das Verhältnis VON Wasser- un Geist-
taufe er starker Berücksichtigung baptistischer Stimmen diesem Ihema
un: gibt seine eigene Position mıt Anleihen bei Calvin un ar wieder.

Für die Predigtwerkstatt hat Pastor ANFRED KASEMANN dus Hamburg eilne
Pfingstpredigt ZANT Verfügung gestellt. Diese wird VO Bildungsreferenten des
Bundes Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinde, OLIVER PILNEI, kommentiert.
Die Predigtwerkstatt soll immer wieder nregung und theologische Reflexion
für die eigene Predigtpraxis bieten. Im Herausgeberkreis wird die Predigtwerk-

VO  — Markus koordiniert und WITr freuen uNSs,; ass lImmer wieder Kolle-
gıinnen un Kollegen bereit SINd, eine Predigt Z Verfügung stellen.

Der Rezensionsteil bietet 1ler Besprechungen VON Sanz unterschiedlichen Pub-
likationen dus freikirchlicher Feder oder freikirchlich relevanten TIhemen. R2
zensionsanfragen werden VO Herausgeberkreis durch Andreas Heiser gestelltun WITFr Ssind dankbar, ass WIT eın breites Spektrum Rezensenten für diese eh-
renamtliche Arbeit gewinnen können.

Die nächste Ausgabe des ITHEOLOGISCHEN GESPRÄCHS wird den Schwerpunkt„Spiritualität‘ haben
Michael Rohde (Schriftleitung)


